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Bekanntmachungen

preise der Plätze:
Parterre -Logen ^ g ^ g

Sperrsitze . . LJ ' " t, "f, Z %

Balkon- Frem-l I . Abt.
denlogeIII. „

Parterre-Frem- l I . „
denlogeIII . „

Logen1. Rangs"

4. Rang Seite j ^ "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Zum ersten»«al
Balkon

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben,

Die Umbefetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
Änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zii wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle (Kassenflur) aushalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern aus dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Eine Tragödie in fünf Akten von  Herbert Eulenberg

In Szene gefetzt von Di-. Alwin Kronach er.

Simson, einstmals Richter über
Inda

Rahel, sein Weib
Dan \
Benjamin / *eilte  Söhne . .
Gideon, der Hohepriester in

Israel
Rüben \

Juda / Leviten
Daniel, ein Jüngling . . . .
Jsaschar, ein armer Überläufer

ans Jndäa

Amnion, der Fürst der Philister Felix Baumbach.
Kaleb, ein Reicher in Askalon Karl Dapper.
Delila, seine Tochter . . . . Lina Carstens.
Salah Felix von Krones.
Korah re '^ c Ernst Gläßer.
Der junge Urim Nichtstuer g rnj-j- Stutzmann.
Lud unter den Eniald Schindler.
Zoter Philistern Hermann  Benedict,
Madai, der Schmarotzer Salahs Eugen Rex.

Karl Fertig.
Ludwig Schneider.
Josef Grötzinger.

Fritz Herz.
Melanie Ermarth
Josef Grötzinger.
Otto Zembsch.

Paul Gemmecke.
'Max Schneider.
Hugo Höcker.
Reinhold Lütjohann.

Sonntag , den 10. Mai:  57 . B . Der Ring des Nibelungen.  Dritter Tag.
Götterdämmerung.  Siegfried : Rudolf Tyssen . — Brünnhilde: Sofie
Palm -Cordes . Anfang %6 Uhr. (6 j £)Sklaven im Hause

Kalebs

Abonnements GinLadung.
Das Jahresabonnement auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

I. Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60 M

n.  Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2 .60 M
II.  Rang Seite 2.20 M

III.  Rang Mitte — M
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel

Juden und Philistervolk.

Das Stück spielt in der Sagenzeit des alten Israel , da Richter über das Volk herrschten. Der Schauplatz ist teils
in Jndaa , teils im Philisterlande.

II.  Abt.
3 — M
2.20 M
1.75 Jb
1.30  Ji>

9 Vorstellungen.

Bühnenmusik von Alfred Lorentz.

Größere Pause nach dem dritten Akte (etwa 9üü).

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "WU

Tageskasse von 9 bis 1 llhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Nhr an.

Anfang:  halb acht  Uhr . Ende : nach zeh

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckeret, Karlsruhe. Nachdruck oerboten.


	[Seite 395]

